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Baum hinaufkletterten. Der Marillenbaum aber hatte wieder seine Ruhe und'
kann seine Früchte bis zur Reife bringen, falls nicht ein Elementarereignis'
sie ihm vorher raubt. R u d o l f Amon.

Aus den Vereinen.
Naturwissenschaftlicher Verein a. d. Wiener Universität. P r o g r a m m

f ü r N o v e m b e r u n d D e z e m b e r 1925:
D i e n s t a g , 10. N o v e m b e r : Vortrag des Herrn Dr. Otto Koller:

Studienfahrt im Donaudelta. (Mi t Lichtbildern.) 6 Uhr abends, geol.-palaeont.
Hörsaal.

D i e n s t a g , 17. N o v e m b e r : Vortrag des Herrn Dr. Kar l Chudoba:
Über den Meteoriten von Lanzenkirchen. (Mi t Lichtbildern.) 6 Uhr abends,
geol.-palaeont. Hörsaal.

D i e n s t a g , 1. D e z e m b e r : Vortrag des Herrn Ass. Dr. Othmar
Werner: Bau und Funktion der Wurzel. 6 Uhr abends, geol.-palaeont. Hörsaal.

D i e n s t a g , 15. D e z e m b e r : Vortrag des Herrn Ass. Dr . Alexander
Köhler: Der Vulkanismus des Mondes. (Mi t Lichtbildern.) 6 Uhr abends,
geol.-palaeont. Hörsaal.

Jene Vercinsmitglieder, die den Beitrag für 1925 noch nicht bezahlt
haben werden dringend ersucht, ihn im Laufe des Monates Dezember zu er-
legen.

Von unserem Büchertisch.
Ein Merkbuch für Naturdenkmalpflege hat die Staatliche Stelle für

Naturdenkmalpflege in Preußen soeben herausgegeben. Das Buch enthält
folgende Abschnitte: Staatliche O r g a n i s a t i o n für Naturdenkmalpfle^e
und Naturschutz; Einrichtungen für Vogelkunde und Vogelschutz; V e r e i n e ;
N a t u r s c h u t z g e b i e t e in Deutschland und» Österreich; Vogelschutzgebiete
innerhalb des Deutschen Reiches; Geschü tz te P f l a n z e n a r t e n im
Deutschen Reiche, in Österreich, in der Schweiz; Geschü tz te T i e r e im
Deutschen Reich; Der Schutz d e r V ö g e l in den Ländern des Deutschen
Reiches; Beispiele für Anlage und Führung des N a t u r s c h u t z i n v e n -
t a r s ; Gesetze, Verordnungen, amtliche Bestimmungen u. dgl. S c h r i f -
t e n n a c h w e i s . — Das Merkbuch dürfte für alle in der Naturschutzbewe-
gung stehenden Persönlichkeiten von besonderem Werte sein. Das in ge-
schmackvollem Ganzleinenband gebundene, 232 Seiten starke Buch ist gegen den
Betrag von M . 4.80 durch die Geschäftsstelle der Staatlichen Stelle für Na--
turdenkmalpflege, Berlin-Schöneberg, Grunewaldstrahe 6—7 oder durch den
Verlag G e b r ü d e r B o r n t r ä g e r , B e r l i n , W. 35, zu beziehen.

P. Deegener: Die Formen der Vergesellschaftung im Tierreiche. Pr.
geh. M . 6.—, geb. M. 7.20. L e i p z i g , 1918 (Verlag Veit k Co.). — Das
umfängliche 420 Seiten umfassende Werk gibt ziemlich vollständig über alle
Vergesellschaftungen von Tieren Aufschluß und versucht, diese in ein geord-
netes System zu bringen. Wir lernen ebenso die zufälligen Zusammenfcha-
rungen sowohl artgleicher als artverschiedener Tiere, wie auch die wesent-
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